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---------------------
 Ein Grashalm der sehr kurz nur steht
Von einem Schafbock abgeäst.
-------
Ein kranker Baum der umgesägt
 Da er recht morsch nur kurz besteht.
------------------------------
Ein Hauch von Schaum wo sich auflöst
Wenn Seifenwasser kreuzt sein Weg.
-------
Ein beißender Rauch der störend ist
Wenn er vorbei ihn gern vergisst.
------
Ein rostiges Eisen in der Welt
Das keinem Tier so recht gefällt.
------
Ein welkes Blatt wo fällt vom Baum
So kurz wie mancher böse Traum.
------
Ein kleines Feuer das nicht wärmt
Und dennoch recht viel Holz verbrennt.
------
Gleich faulig Aas er oftmals stinkt
Nur Schmeißfliegen dann Freude bringt.
------
Ein Bach der trocknet aus geschwind
Wenn heiße Sommerzeit beginnt.
-----
Ein Kerzenlicht rasch abgebrannt
Das niemals Dunkelheit gebannt.
------
Ein dünnes Glas das leicht zerbricht
Von langer Dauer ist dies nicht.
-------
Ein bisschen Wachs das recht schnell weich
An Nutzen macht dies niemand reich.
------
Ein Blütenblatt das schnell verbleicht
Das lange Dasein nie erreicht.
------
Ein leckes Schiff in Sturmes Wind
Durch eine Welle tiefer sinkt.
------
Er gleicht dem Wetter im April
Da er nicht denkt macht was er will.
--------
Steigt gleich der Sonne in die Höh
Und schmilzt in ihr so rasch wie Schnee.
-------
Als Baby süß und rosarot
Im Alter faltig, bleich dann tot.
------
Ist nur ein eitler Flötenklang
Oft falsch und schlecht in seinem Gang
------
Er bringt der Welt an Unglück viel
Weil Kriegsgeschrei recht oft sein Spiel.
------
Voll Eitelkeit voll Possenspiel
Und voller Gier sein Lebensstil.
------
Ein Schauspiel der Verächtlichkeit
Gleich Unkraut er gemacht sich breit.
-------------------------------------
Der Gottheit schöne Welt zerstört
Vom Mensch dem die Natur nichts wert.
Vergiftet Wasser Luft und Flur
 erloschen manche Tierart - Spur.
………………………………..
Oh Menschlein hast du nicht bedacht
Was deine Gier kaputtgemacht.
Viel Plastik in der Meere Welt
Viel Unrat Müll in Wald und Feld.
------------------------
Peter Leitheim
Poet und Mensch.
